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Kärntens Sozialdemokratie ernennt Paul
Kofler zum neuen Landeschef!

Peter Kaiser betont grundlegende Werte bei der SJG
Kärnten Konferenz, Paul Kofler wird neuer

Landesvorsitzender.

Villach, Österreich - Am 5. Juli 2025 fand die Landeskonferenz
der Sozialistischen Jugend Generation (SJG) Kärnten statt. Peter
Kaiser, der Landeshauptmann, nutzte die Gelegenheit, um auf
die unverzichtbaren Grundwerte der Sozialdemokratie
hinzuweisen. Er betonte die Notwendigkeit, sich auf
internationale Werte wie Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit,
Solidarität und Demokratie zu besinnen. Diese Prinzipien sind
nicht nur die Wurzel sozialdemokratischer Ideale, sondern auch
fundamentale Bausteine der europäischen Demokratie, wie die
Grundwertekommission der SPD feststellt.

Die Konferenz war besonders richtungsweisend, da Luca
Burgstaller nach neun Jahren an der Spitze der SJG Kärnten nicht



mehr zur Wahl antrat. In einem spannenden Wettkampf setzte
sich Paul Kofler aus Villach durch und erhielt beeindruckende 96
Prozent der Delegierten-Stimmen. Damit wird Kofler neuer
Landesvorsitzender der SJG Kärnten, was einen
Bedeutungswandel und frischen Wind innerhalb der
Organisation signalisieren könnte.

Der Wert der Grundwerte

Die Grundwerte der Sozialdemokratie umfassen Freiheit,
Gerechtigkeit und Solidarität und sind seit der Gründung der
SPD im Jahr 1890 unverändert geblieben. In der Diskussion um
diese Werte stellt die SPD klar, dass sie sich für die rechtlichen
und materiellen Voraussetzungen der Freiheit einsetzt und
anstrebt, soziale Gerechtigkeit und Gleichheit der
Lebenschancen zu fördern. Laut der Grundwertekommission
sind ungleiche Verteilungen von Einkommen und Vermögen
ungerecht und gefährden die Gleichheit der Lebenschancen.

Das Konzept der sozialen Demokratie fordert, dass gleiche
Lebenschancen individuelle Entfaltung ermöglichen, ohne dass
dies als gleichmachend interpretiert wird. Die Solidarität unter
Menschen, Generationen und Völkern wird als wesentliche Kraft
angesehen, die die Gesellschaft zusammenhält. Diese Ideale
spiegeln die tief verwurzelte Überzeugung der Sozialdemokratie
wider, dass jeder Mensch die gleiche Würde und das Recht auf
Teilhabe an Bildung, Arbeit und sozialer Sicherheit hat.

Die Rolle des Menschenbildes in der
Sozialdemokratie

Das sozialdemokratische Menschenbild hat sich über die Jahre
entwickelt, stets in Reaktion auf gesellschaftliche
Veränderungen und historische Kontexte. Die SPD hat aus ihrer
Geschichte, insbesondere den Erfahrungen des Zweiten
Weltkriegs, gelernt und strebt heute an, ihr Menschenbild an
aktuelle Entwicklungen anzupassen. Ein zentrales Anliegen ist es



dabei, rassistischen und kolonialistischen Ideologien
entschieden entgegenzutreten, was die SPD in ihrem Programm
klar verankert hat.

Wichtige Figuren wie Kurt Schumacher und Willy Brandt haben
Nachkriegsreflexionen angestoßen, die zu einer moralischen
Gesundung des deutschen Volkes führen sollten. Diese
ständigen Anpassungen und Selbstprüfungen zeigen, dass die
Sozialdemokratie sich nicht nur an ihren Ursprüngen festhält,
sondern auch bereit ist, die Herausforderungen der Zukunft
anzugehen, sei es durch den Neoliberalismus oder populistische
Strömungen.

Insgesamt zeigt sich bei der SJG Kärnten eine klare Verbindung
zu den Grundwerten der Sozialdemokratie, die sowohl in der
politischen Praxis als auch in der jüngsten Wahl von Paul Kofler
als neuen Vorsitzenden zum Ausdruck kommt. Diese Grundwerte
sind nicht nur ein Bekenntnis zur Freiheit, Gerechtigkeit und
Solidarität, sondern auch ein Aufruf, aktiv für eine gerechtere
und solidarischere Gesellschaft zu kämpfen.
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